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Familien-Wandertag der 2. Kompanie

Glückliche TeilnehmerInnen. Foto: Ralf DrewesGlückliche TeilnehmerInnen. Foto: Ralf DrewesGlückliche TeilnehmerInnen. Foto: Ralf DrewesGlückliche TeilnehmerInnen. Foto: Ralf DrewesGlückliche TeilnehmerInnen. Foto: Ralf Drewes

Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Hauptmann
Ralph Nüter auf dem Schüt-
zenplatz übergab er am
Pfingstsamstag das Kom-
mando an die vier Offiziere
Dirk Drewes, Dirk Hüls, Hol-
ger Rethorst und Frederik
Topp, die für den diesjähri-
gen Familien-Wandertag
zur Einstimmung auf das
Schützenfest verantwortlich
zeigten.
Durch den Lagenser Stadt-
wald und entlang von vom
Unwetter weggeschwemm-
ten Ackerböden führte der

Weg zum Sportplatz nach
Hagen. Hier hatten bereits
die Offiziersdamen Yesim
Dereli, Silke Hüls und Chris-
tina Schütz die Rast vorbe-
reitet.
Bei Kaffee, Kuchen und Kalt-
getränken blieb genügend
Zeit, sich für den anstehen-
den sportlichen Geschick-
lichkeitswettkampf vorzube-
reiten. Vier Übungen galt es
zu bewältigen. Zu konsta-
tieren bleibt, dass die Jüngs-
ten der Teilnehmer hierbei
konditionell die Oberhand
behielten und es insgesamt

nur Platzierte und keine Ver-
lierer gab.
Nach einer Siegerehrung und
Preisvergabe ging es nach
dem gut 90-minütigen Auf-
enthalt zurück zum Schüt-
zenplatz, wo der angefeuer-
te Grill bereits auf die gut
35 Wanderer wartete.

Hauptmann Ralph Nüter be-
dankte sich bei den Organi-
satoren für einen perfekt or-
ganisierten, kurzweiligen
Wandertag für Klein und
Groß sowie Jung und Alt,
ehe der Tag bei ausgelasse-
ner Stimmung seinen Aus-
klang fand.
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So kann es weiter gehen -
Förderverein Ziegelei Lage mit guter Entwicklung

Die Awo-
Pottenhausen
informiert
Jeden Mittwoch, ab 15 Uhr,
wird im Vereinstreff an der
Krentruperstraße in Pottenhau-
sen Skat gespielt. Es werden
noch Mitspieler gesucht.

Bücher-
flohmarkt

Museumsleiter Willi Kulke berichtete vom aktuellen Geschehen im LWL Museum Ziegelei Lage. Foto: Patrick StammeierMuseumsleiter Willi Kulke berichtete vom aktuellen Geschehen im LWL Museum Ziegelei Lage. Foto: Patrick StammeierMuseumsleiter Willi Kulke berichtete vom aktuellen Geschehen im LWL Museum Ziegelei Lage. Foto: Patrick StammeierMuseumsleiter Willi Kulke berichtete vom aktuellen Geschehen im LWL Museum Ziegelei Lage. Foto: Patrick StammeierMuseumsleiter Willi Kulke berichtete vom aktuellen Geschehen im LWL Museum Ziegelei Lage. Foto: Patrick Stammeier

Seit 40 Jahren begleitet der
Förderverein Ziegelei Lage die
Entwicklung des LWL-Muse-
ums Ziegelei Lage. Zur jährli-
chen Mitgliederversammlung
konnte das Team des Vorstan-
des zahlreiche Mitglieder in den
Tichlerstoben im Museum be-

grüßen, darunter auch die Vor-
stände des Ziegler-Rings Lippe
und vieler Lippischer Ziegler-
vereine. Der Förderverein und
die Zieglervereine pflegen seit
Jahren eine enge Verbunden-
heit, die im letzten Geschäfts-
jahr mit dem „Tag der Ziegler-

vereine“ einen weiteren Höhe-
punkt fand.
Neben der Vorführung der
Maschinenziegelei mit Koller-
gang, Strangpresse und Trans-
port der Rohlinge standen Fahr-
ten mit der Feldbahn und di-
verse andere Aktivitäten auf

dem Programm. In seinem Jah-
resrückblick berichtete Vorsit-
zender Henry Schmidtpott von
einer stetig wachsenden Mit-
gliederzahl. Genau 76 neue
Vereinsmitglieder schlossen
sich im Berichtsjahr dem För-
derverein an. Viele der neuen

Mitglieder wählten für Ihren
Beitritt bereits den Weg über
die neue Internetseite des Ver-
eins, der seine Aufgaben, Ziele,
Projekte und Vorteile nunmehr
unter www.fv-ziegeleilage.de
präsentiert. Die positive Ent-
wicklung der Mitgliederzahlen
bildete die Grundlage dafür,
dass umfangreiche Projekte
realisiert bzw. weitergeführt
werden konnten. Den Ab-
schluss der Mitgliedersamm-
lung bildet traditionell der Be-
richt von Museumsleiter Willi
Kulke über das aktuelle Ge-
schehen im LWL-Museum Zie-
gelei Lage. Dort steht derzeit
die Entwicklung der neuen
Dauerausstellung im Fokus. In-
haltlich wird es dabei mehr in
Richtung Architektur gehen.
Erfreulich ist auch, dass das
Museum in 2022 die gleichen
Besucherzahlen wie 2019, also
vor der Corona-Pandemie, er-
reichen konnte. Den Auftakt
des Abends hatte eine Sonder-
führung durch die aktuelle Aus-
stellung „More than Bricks“
gebildet. Zum Abschluss der

Versammlung dankte der Vor-
sitzende allen Mitgliedern für
ihre Unterstützung und das
Vertrauen in die Arbeit des Vor-
standes und Vorstandsmitglie-
dern für ihr Engagement, ih-
ren Einsatz und die kollegiale
Zusammenarbeit im Team des
Vorstandes.

Der Lions Club Lage/Lippe ver-
anstaltet wie im letzten Jahr
wieder einen Bücherflohmarkt
neben dem Haupteingang am
Marktkauf in Lage. Am 17. Juni
werden in der Zeit von 10 bis
14 Uhr neben gut erhaltenen
Büchern diesmal auch CDs und
DVDs zu moderaten Preisen
zum Verkauf angeboten.
Der gesamte Erlös dieser Akti-
on wird für die Einrichtung
eines Snoezelen-Raumes (Ent-
spannungsraum für die Kin-
der) in der Grundschule Se-
danplatz gespendet.
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Die Freiwillige
Feuerwehr Lage feiert ihr
150-jähriges Bestehen

Sportabzeichen-Saison
Bist du bereit?

Kletter-Spielturm
im Freibad Werreanger eingeweiht

Foto: UrbaniakFoto: UrbaniakFoto: UrbaniakFoto: UrbaniakFoto: Urbaniak

Wann? Vom 24. Mai bis zum
27. September, jeden Mittwoch
um 18.30 Uhr
Wo? Carl-Heinz Reiche-Stadion,
Sportzentrum Werreanger in
Lage
Weitere Infos vor Ort.
ZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermine
• 20 km Radfahren am Frei-

tag, 1. September, 18 Uhr,

ab Alter Sportplatz Wissen-
trup (Kameruner Straße)

• 200 m Radfahren, fliegen-
der Start am Sonntag, 27.
August, um 10 Uhr, Sport-
platz Heiden (Auf der Heue)

• Schwimmabnahme, in belie-
bigem Schwimmbad mög-
lich. Zur Abnahme des Sport-
abzeichens ist der Eintritt frei.

Am Sonntag, 15. Mai, feierte
die Feuerwehr der Stadt Lage
ihr 150-jähriges Bestehen mit
einem Bürgerfest auf dem Ge-
lände des Schulzentrums Wer-
reanger. Tausende folgten bei
frühlingshaftem Wetter der Ein-
ladung und nutzen die Gele-
genheit, sich die modernen Fahr-
zeuge und die moderne Aus-
stattung der Lagenser Wehren
anzuschauen. Höhepunkte wa-
ren die Übungen, die unmittel-
bar vor dem Eingang der Freili-

grathschule-Realschule der
Stadt Lage stattfanden.
Unter den Einsatzkräften sowie
den vielen freiwilligen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern des
Bürgerfests waren auch einige
Realschüler*innen, deren Eltern
sowie die Hausmeister, die mit
ihrem bürgerschaftlichen Enga-
gement bzw. ihrer hauptamtli-
chen Tätigkeit einen reibungslo-
sen Ablauf der Wochenend-Fest-
veranstaltung sicherstellten.
Text J. Fries

Am Pfingstsamstag, dem Er-
öffnungstag der Freibadsai-
son in Lage, wurde in Ge-

genwart der als Ehrengäste
geladenen Sponsoren und
des Bürgermeisters Matthias

Kalkreuter der im Auftrag
des Freibad Fördervereins er-
richtete Kletter- und Spiel-

turm in „Betrieb“ genom-
men.
Das rund 13.000 Euro kos-
tende Spielgerät wurde
immerhin zu 28,7 Prozent
durch Sponsoren finanziert.
In einer kurzen Begrüßung
der Kinder und Gäste dank-
te der Vorsitzende allen
Sponsoren für Ihre großzü-
gigen Spenden und freute
sich über den neuen Spiel-
turm, der den Kindern nicht
nur Freude bringen soll, son-
dern auch ihre Motorik und
Kreativität fördern wird.
Bürgermeister Kalkreuter be-
dankte sich in einem Gruß-
wort beim Förderverein des
Freibades Werreanger für
das ehrenamtliche Engage-
ment und die Attraktivitäts-
steigerung des Freibades und
überreichte ein „Lippisches
Geschenk“ in einem Um-
schlag zum Anschub wei-
terer Initiativen in diesem
Sinne.
Dann wurde der Turm zum
Erobern für die anwesenden
Kinder endlich freigegeben.

Ukrainischer Flüchtling legt Prüfung ab
Bei der Ju-Jutsu Abteilung des
TG Lage fand die erste Prü-
fung mit ukrainischer Beteili-
gung statt. Zehn Prüflinge
sind nun berechtigt und ver-

pflichtet einen neuen Gürtel
zu tragen. Sechs der Kinder
machten die Prüfung zum ers-
ten Mal. Jonas Arnt, Ben
Gembler, Simon Leue, Mia

Müller und Nick Schreiber ha-
ben die Prüfung zum weiß-
gelben Gürtel abgelegt.
Darunter war auch Timur Iva-
nov, der aus der Ukraine
stammt. Es war eine beson-
dere Erfahrung für beide Sei-
ten, da Timur kein deutsch
spricht. Der weiß-gelbe Gür-
tel dient dazu sich erst mal
auf die neue Prüfungssitua-
tion einzustellen, bevor man
sich dann der Prüfung zum
ersten Schülergrad stellt und
man den gelben Gürtel er-
reicht. Mio Schneider und
Henry Schreiber stellten sich
der Prüfung zum gelb-oran-
genen Gürtel. Für Lia Pauls
war es schon die vierte Prü-
fung. Sie besitzt nun den 2.
Schülergrad und trägt ab
sofort den orangen Gürtel.
Illan Kindsvater darf auf
Grund der gezeigten Leistung
den 3. Schülergrad in Form
eines grünen Gürtels tragen.

Die Prüflinge mussten das im
Training gelernte unter Be-
weis stellen und zwar in den
Fächern Bewegungsformen,
Fallschule, Schlag- und Tritt-
techniken, Sicherungstechni-
ken, Hebel und Würfe. Zum

Schluss folgten die freien An-
wendungen. Hier wird
schrittweise über die Schü-
lergrade hinaus eine Wett-
kampfform trainiert. Wichtig
sind das Deckungsverhalten
und die Schlagtechnik. Prü-

fer waren Harald Stegemann
und Phillipp Oberkrome. Alle
Prüflinge durften am Ende
des Tages ihre Gürtel entge-
gennehmen und dürfen die
im nächsten Training verdient
tragen.
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Frisch in den Frühling rollen
So lassen sich die Winterspuren am Auto beseitigen

Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, Unterboden, BremsenAuf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, Unterboden, BremsenAuf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, Unterboden, BremsenAuf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, Unterboden, BremsenAuf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, Unterboden, Bremsen
und Reifen genau unter die Lupe nehmen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzund Reifen genau unter die Lupe nehmen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzund Reifen genau unter die Lupe nehmen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzund Reifen genau unter die Lupe nehmen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzund Reifen genau unter die Lupe nehmen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Viele Menschen kennen das:
Die Natur erblüht von Neuem,
doch man selbst scheint ver-
spätet in eine Winterlethargie
zu verfallen. Das ist die soge-
nannte Frühjahrsmüdigkeit.
Ähnliches kennt auch das Au-
tomobil. Nach den kalten, nas-
sen Wintermonaten treten am
Kraftfahrzeug Ermüdungser-
scheinungen auf. Genauso wie
viele ihrer Halter benötigt es
eine Frischekur. Beim nächsten
Besuch in der Waschstraße soll-
te es mal nicht das Sparpro-
gramm sein, sondern besser
die Rundumpflege inklusive

Vorwäsche, Unterbodenwä-
sche und -versiegelung, Felgen-
reinigung sowie Heißwachs.
Und auch der Innenraum ver-
trägt einen gründlichen Früh-
jahrsputz mit Staubsauger,
Scheibenreiniger und Kunst-
stoffpflege.

FFFFFrühlings-Check parrühlings-Check parrühlings-Check parrühlings-Check parrühlings-Check parallel zumallel zumallel zumallel zumallel zum
ReifenwechselReifenwechselReifenwechselReifenwechselReifenwechsel
Um die Technik kümmert sich
am besten die Kfz-Meisterwerk-
statt im Rahmen eines Früh-
jahrs-Checks, den man zum
Beispiel parallel zum anstehen-
den Umstieg auf Sommerrei-

fen vereinbaren kann. Auf der
Hebebühne erkennt der Fach-
mann sofort, wie der Wagen
den Winter überstanden hat.
Unterboden und Auspuff, Stoß-
dämpfer und Bremsen werden
unter die Lupe genommen,
auch den Zustand der Reifen
kann man in luftiger Höhe op-
timal untersuchen.

Alle technischen KAlle technischen KAlle technischen KAlle technischen KAlle technischen Komponen-omponen-omponen-omponen-omponen-
ten auf Herz und Nieren prü-ten auf Herz und Nieren prü-ten auf Herz und Nieren prü-ten auf Herz und Nieren prü-ten auf Herz und Nieren prü-
fenfenfenfenfen
Beim Blick unter die Motorhau-
be zeigt sich zudem, ob die
Flüssigkeitsstände noch in Ord-
nung sind und wo sie gewech-
selt oder nachgefüllt werden
sollten. Die Kfz-Mechatroniker
untersuchen zudem Batterie,
Elektrik und Lampen. Den opti-
schen Zustand der Fahrzeug-
hülle bringt das helle Werk-
stattlicht ungeschönt an den
Tag. So lassen sich Steinschlä-
ge im Lack erkennen und per
Smart-Repair oder mit Politur
ausbügeln. Auch Kratzer oder
Risse in der Windschutzscheibe
macht es sichtbar, um sie gleich
reparieren zu können.

Kleine Steinschläge im Lack lassen sich per Smart-RepairKleine Steinschläge im Lack lassen sich per Smart-RepairKleine Steinschläge im Lack lassen sich per Smart-RepairKleine Steinschläge im Lack lassen sich per Smart-RepairKleine Steinschläge im Lack lassen sich per Smart-Repair
unsichtbar machen. Foto: djd/Kfzgewerbeunsichtbar machen. Foto: djd/Kfzgewerbeunsichtbar machen. Foto: djd/Kfzgewerbeunsichtbar machen. Foto: djd/Kfzgewerbeunsichtbar machen. Foto: djd/Kfzgewerbe

Unangenehme Gerüche eli-Unangenehme Gerüche eli-Unangenehme Gerüche eli-Unangenehme Gerüche eli-Unangenehme Gerüche eli-
minierenminierenminierenminierenminieren
Zum Abschluss fehlt nur noch
der Geruchstest: Unangeneh-
me Gerüche aus der Klima-
anlage können von einem
schlecht gewarteten Filter her-
rühren. Besserung und ein
gutes Klima im Fahrzeug ver-
spricht hier ein Filtertausch
oder eine gründliche Desin-
fektion der Lüftungskanäle.
(djd)

Beim Sommer-Camping einen kühlen Kopf bewahren
Dank hochwertiger Klimaanlagen fühlt man sich unterwegs so wohl wie
zuhause

Millionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile desMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile desMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile desMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile desMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile des
Reisens mit einer rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird dasReisens mit einer rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird dasReisens mit einer rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird dasReisens mit einer rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird dasReisens mit einer rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird das
Urlaubsglück mit einer ausreichenden Klimatisierung, die sichUrlaubsglück mit einer ausreichenden Klimatisierung, die sichUrlaubsglück mit einer ausreichenden Klimatisierung, die sichUrlaubsglück mit einer ausreichenden Klimatisierung, die sichUrlaubsglück mit einer ausreichenden Klimatisierung, die sich
auch nachträglich einbauen lässt. Foto: DJD/Webastoauch nachträglich einbauen lässt. Foto: DJD/Webastoauch nachträglich einbauen lässt. Foto: DJD/Webastoauch nachträglich einbauen lässt. Foto: DJD/Webastoauch nachträglich einbauen lässt. Foto: DJD/Webasto

Den ganzen Urlaub an ein und
demselben Ort verbringen? Das
ist für Entdeckernaturen auf
Dauer zu eintönig. Viele wol-
len auf Reisen die Schönheit
der Natur in allen Facetten ge-
nießen und sich dabei spon-
tan den Ort zum Verweilen
aussuchen. Camper, Wohnmo-
bile und Wohnwagen bieten
diesen Vorteil - und vermitteln
gleichzeitig das Gefühl, sich
auch unterwegs stets heimisch
zu fühlen. Aus diesen Gründen
wird das Reisen mit der rollen-
den Ferienwohnung immer be-
liebter. Rund 12,7 Millionen
Menschen in Deutschland be-
vorzugen laut Statista diese
Urlaubsform.
Nachträglich KlimaanlageNachträglich KlimaanlageNachträglich KlimaanlageNachträglich KlimaanlageNachträglich Klimaanlage
einbauen: Cool bleiben aneinbauen: Cool bleiben aneinbauen: Cool bleiben aneinbauen: Cool bleiben aneinbauen: Cool bleiben an
heißen heißen heißen heißen heißen TTTTTagenagenagenagenagen
Neben aller Freiheit soll
unterwegs der Komfort aber
auch nicht zu kurz kommen.
Deshalb verfügen die mobilen
Fahrzeuge heute über eine
hochwertige Ausstattung, die
sich immer noch verbessern
lässt. Um auch an heißen Ta-
gen einen kühlen Kopf zu be-

wahren, lassen sie sich nach-
träglich mit einer Klimaanlage
ausstatten. Dazu werden etwa
die „Cool Top Trail“-Anlagen
von Webasto einfach in den
vorhandenen Dachfenster-Aus-
schnitt von meist 40 mal 40
Zentimetern installiert. Die Ge-
räte eignen sich für den Ein-
satz in geparkten Reisemobi-
len und Caravans von bis zu
zehn Metern Länge. Aufgrund
der großzügig dimensionierten

Wärmetauscher verbinden sie
einen hohen Wirkungsgrad mit
einer geringen Stromaufnah-
me. Per Fernbedienung kann
man die Wunschtemperatur
bequem vom Sitz, Essbereich
oder Bett aus steuern.
TTTTTipps zum richtigen Klimati-ipps zum richtigen Klimati-ipps zum richtigen Klimati-ipps zum richtigen Klimati-ipps zum richtigen Klimati-
sierensierensierensierensieren
Ursprünglich wurden die
Standklimaanlagen für das
heiße Klima Australiens entwi-
ckelt. Somit sorgen sie in ganz

unterschiedlichen Regionen
verlässlich für mehr Komfort
im gesamten Innenraum.
Dabei können sie nicht nur
kühlen, sondern auch Wärme
spenden - praktisch etwa für
Reisen in den Übergangsmo-
naten oder für Touren in die
Berge, wenn es nachts mal
etwas kühler werden sollte.
Unter www.webasto.com gibt
es mehr Details und Adressen
von Fachwerkstätten in der
Nähe, die sich um den Einbau
kümmern können. Tipp: Um das
rollende Feriendomizil schnell
und effizient zu kühlen, ist es
sinnvoll, am besten zunächst
kräftig durchzulüften, damit
die gestaute Hitze rasch ent-
weichen kann. Anschließend
die Türen, Fenster und Vorhän-
ge schließen, damit das Kli-
magerät schnell und energie-
sparend die Innenraumtempe-
ratur absenken kann. Von Zeit
zu Zeit empfiehlt es sich au-
ßerdem, Laub und Schmutz
von der Aufdachklimaanlage
zu beseitigen sowie die Abluft-
filter zu überprüfen und bei
Bedarf zu säubern. (DJD)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Baudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - HoffBaudienstleistungen - Hoff

Pflasterarbeiten, Betonarbeiten,
Zäune,Treppen u. Balkonsanierung.
D.Hoff Tel: 0178-6149516. Giebel
u.Holzarbeiten auch Kunstoff-
verkleidungen, Streicharbeiten, Flach-
dach. M.Hoff Tel : 0162-9176443

Sekundarschüler nehmen
am MINT-Camp teil

Leonie Michel
ist neue Leiterin der KiTa
Oerlinghausenerin wechselt nach Lage

(v.r.) Tsvetalia Milcheva, Niklas Schütze, Carlotta Roßblatt,(v.r.) Tsvetalia Milcheva, Niklas Schütze, Carlotta Roßblatt,(v.r.) Tsvetalia Milcheva, Niklas Schütze, Carlotta Roßblatt,(v.r.) Tsvetalia Milcheva, Niklas Schütze, Carlotta Roßblatt,(v.r.) Tsvetalia Milcheva, Niklas Schütze, Carlotta Roßblatt,
Jason Kießling, Joanna HoranJason Kießling, Joanna HoranJason Kießling, Joanna HoranJason Kießling, Joanna HoranJason Kießling, Joanna Horan

Zwei Schüler aus Jahrgang
8 und drei Mädels aus dem
9. Jahrgang haben sich wäh-
rend des MINT-Camps über
Berufe im Bereich Raumaus-
stattung, Catering, Elektro,
Holz und Journalismus in-
formiert. Ziel des dreitägi-
gen MINT-Camps, das in der

SBH-West in Paderborn
durchgeführt wurde, ist es,
den Schülerinnen und Schü-
lern aufzuzeigen, welche
Bedeutung die Fächer Ma-
thematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik
für viele Berufe haben.
„Mir hat die Arbeit in der

kleinen Gruppe besonders
gefallen, alle waren so hilfs-
bereit“, sagt Carlotta, die
gemeinsam mit vier weite-
ren Jugendlichen im Bereich
Floristik und Catering gear-
beitet hat.
Nach der Arbeit ging es zum
Übernachten in die Jugend-
herberge Paderborn. „Auch
das Übernachten mit einer
fast völlig unbekannten
Gruppe gehört zum Konzept
des Camps“, sagt Heike Kor-
tekamp, die das Camp auf
Lehrerseite für die Bezirksre-
gierung leitet.
Sind am Mittwochvormittag
noch alle Teilnehmer ein we-
nig verhalten, zeigen die
Schülerinnen und Schüler bei
der Präsentation vor Eltern,
Lehrern und einem Vertreter
der Bezirksregierung am Frei-
tag selbstbewusst, dass sie
zu einer arbeitsfähigen Grup-
pe zusammengewachsen
sind und ihre Arbeit in den
unterschiedlichen Gewerken
mit Bravour gemeistert ha-
ben. So mancher Abschied
fällt anschließend schwer.
Ermöglicht wurde das Camp
durch die großzügige Unter-
stützung der Osthushenrich-
Stiftung, die seit mehr als
zehn Jahren drei Camps
pro Jahr mit finanziert. Ihr
sei an dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön ausgespro-
chen. (v.l.) Pfarrer Ulrich Peuckert, Leonie Michel, Superintendent Dr. Sven Lesemann(v.l.) Pfarrer Ulrich Peuckert, Leonie Michel, Superintendent Dr. Sven Lesemann(v.l.) Pfarrer Ulrich Peuckert, Leonie Michel, Superintendent Dr. Sven Lesemann(v.l.) Pfarrer Ulrich Peuckert, Leonie Michel, Superintendent Dr. Sven Lesemann(v.l.) Pfarrer Ulrich Peuckert, Leonie Michel, Superintendent Dr. Sven Lesemann

In der bis auf den letzten Platz
besetzten Schlosskapelle auf
Schloss Iggenhausen wurde
Leonie Michel (28) als neue
Leiterin des Evangelischen Fa-
milienzentrums Maßbruch ein-
geführt. Pfarrer Ulrich Peuckert
hieß die neue Leiterin, die auf
B. Werner und S. Rose-Büsche-
mann als Leitung folgt, im
Namen der ev.-ref. Kirchenge-
meinde Lage herzlich willkom-
men. Die gebürtige Oerlinghau-

senerin Leonie Michel hat von
2012 bis 2015 eine Ausbildung
zur Erzieherin am Berufskolleg
in Bielefeld absolviert und an-
schließend als Erzieherin in der
Ev. KiTa Krümelkiste in Oer-
linghausen gearbeitet. Nach
dem berufsbegleitenden Studi-
um an der Fachhochschule des
Mittelstands 2015 bis 2017
wurde sie Gruppenleiterin und
ab 2020 stellvertretende Leite-
rin in der Ev. KiTa Löwenzahn

in Oerlinghausen. Zum 1. Mai
ist Leonie Michel nun Leiterin
des Ev. Familienzentrums Maß-
bruch geworden. „Wir freuen
uns, dass Leonie Michel nun
bei uns in Lage die Leitung
des Ev. Familienzentrums über-
nommen hat und auf die gute
Zusammenarbeit mit ihr“, so
Superintendent Dr. Sven Lese-
mann, der zugleich auch An-
sprechpartner für das Famili-
enzentrum ist.
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben

Intendant Georg Heckel wechselt vom Landestheater Detmold nach Oldenburg
Georg Heckel, Intendant des
Landestheaters Detmold, ver-
lässt das Lipperland und wird
zur Spielzeit 2024/25 ans
Staatstheater Oldenburg wech-
seln. „Mit Georg Heckel ver-
liert das Landestheater einen
überaus engagierten Intendan-
ten, der das Landestheater in
vielen Punkten weiterentwi-

ckelt und vorangebracht hat.
Daher bedauere ich seine Ent-
scheidung sehr“, sagt Dr. Axel
Lehmann, Aufsichtsratsvorsit-
zender der Landestheater Det-
mold GmbH.
Georg Heckel hatte zur Spiel-
zeit 2018/19 die Intendanz am
Landestheater Detmold über-
nommen und setzte umgehend

Akzente. Er prägte die Jubilä-
ums-Spielzeit 2019/20 zum
100-jährigen Bestehen des
Landestheaters mit zahlreichen
P r o g r a m m h ö h e p u n k t e n .
Darüber hinaus stärkte Heckel
das Musiktheater, richtete das
Junge Musiktheater ein und
vergrößerte die Ballettsparte.
In der Corona-Zeit bot das Lan-

destheater einen kostenlosen
digitalen Spielplan an und
blieb so trotz des Lockdowns
und der Kontaktbeschränkun-
gen nah am Publikum und den
Menschen.
„Ich danke Georg Heckel für
seine hervorragende Arbeit, die
er am Landestheater Detmold
geleistet hat und wünsche ihm

beruflich und persönlich alles
Gute für die Zukunft“, sagt Dr.
Lehmann. Nun beginne die
Suche nach einer neuen Inten-
dantin, beziehungsweise einem
neuen Intendanten für das Lan-
destheater Detmold. „Wir wer-
den uns umgehend um die
Nachfolge kümmern“, erklärt
Dr. Lehmann. Stefan Dörr als

Partner in der Geschäftsfüh-
rung des Theaters bedauert
ebenfalls den Weggang. „Ich
wünsche Georg Heckel alles
Gute für seine neue Intendanz
und dem Landestheater eine
zeitnahe und gute Lösung für
die kommende Intendanz“,
sagt Dörr.

Mit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf eigene Faust einenMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf eigene Faust einenMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf eigene Faust einenMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf eigene Faust einenMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf eigene Faust einen
zugelassenen Maßnahmeträger suchen, der beim Neustart tatkräftig hilft. Foto: djd/zugelassenen Maßnahmeträger suchen, der beim Neustart tatkräftig hilft. Foto: djd/zugelassenen Maßnahmeträger suchen, der beim Neustart tatkräftig hilft. Foto: djd/zugelassenen Maßnahmeträger suchen, der beim Neustart tatkräftig hilft. Foto: djd/zugelassenen Maßnahmeträger suchen, der beim Neustart tatkräftig hilft. Foto: djd/
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Der Verlust des Arbeitsplat-
zes gehört für viele Men-
schen zu den schlimmsten
Erfahrungen, die man im Le-
ben machen kann.
Zu den finanziellen Sorgen
kommen häufig zunächst
einmal Niedergeschlagen-
heit, Unsicherheit und vor

allem Selbstzweifel. Irgend-
wann aber geht der Blick
auch wieder nach vorne.
Nun ist es wichtig, die Wei-
chen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen -
und dabei kann man sich
von Profis individuell beglei-
ten lassen.

Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
agentur und Jobcenter peragentur und Jobcenter peragentur und Jobcenter peragentur und Jobcenter peragentur und Jobcenter per
GutscheinGutscheinGutscheinGutscheinGutschein
Arbeitssuchende haben un-
ter bestimmten Voraussetzun-
gen Anspruch auf einen so-
genannten Aktivierungs- und
Vermittlungsgutschein (AVGS)
der Agentur für Arbeit oder

des Jobcenters. Mit der För-
derzusage kann man sich ei-
nen zugelassenen Träger su-
chen, der durch „Maßnah-
men zur Aktivierung und be-
ruflichen Wiedereingliede-
rung“ beim Neustart tatkräf-
tig hilft. Die Kosten dafür
rechnet der Anbieter direkt
mit der Agentur für Arbeit
oder dem Jobcenter ab. Pas-
sende Angebote für Arbeits-
suchende in ganz Deutsch-
land findet man
beispielsweise beim Institut
für Berufliche Bildung (IBB),
mehr Informationen dazu gibt
es unter www.ibb.com/avgs.
„Wir setzen vor allem auf
individuell zugeschnittene
Coachings und fachliche Wei-
terbildungen, bei Bedarf und
mit Zustimmung der Arbeits-
agentur auch online von zu
Hause aus“, erklärt Gaby
Holz, Produktentwicklerin
beim IBB. Videokonferenzen
könnten etwa bei großer Ent-
fernung zum nächstgelege-
nen Standort, bei körperlichen
oder mobilen Einschränkun-
gen sowie bei familiären Ver-
pflichtungen eine sinnvolle
Alternative sein.

Coaching:Coaching:Coaching:Coaching:Coaching: Individueller F Individueller F Individueller F Individueller F Individueller Fahrahrahrahrahr-----
plan nach Beratungsge-plan nach Beratungsge-plan nach Beratungsge-plan nach Beratungsge-plan nach Beratungsge-
sprächsprächsprächsprächspräch
In einem Erstgespräch machen
sich die Beraterinnen und Be-
rater mit dem beruflichen Wer-
degang des Kunden vertraut.
Sie verschaffen sich einen Über-
blick über die aktuelle Situati-
on, Ziele und Kompetenzen der
Person. Danach wird gemein-
sam ein individueller Förder-
und Vermittlungsplan erstellt.
Mit Einzel- oder Gruppencoa-
chings wird an den nächsten
Schritten zur Eingliederung in

den Arbeitsmarkt gearbeitet.
Diese können auch mit Kursen
kombiniert werden, in denen
spezielle Fachkenntnisse vermit-
telt werden - etwa aus dem
kaufmännischen, medizini-
schen oder gewerblichen Be-
reich. „Entscheidend ist die
passgenaue, auf den jeweili-
gen Menschen zugeschnittene
Unterstützung“, berichtet
Gaby Holz. „So können wir
für jeden Kunden die optima-
len Bedingungen für seinen
beruflichen Neustart schaffen.
(djd)

Der Berater erstellt gemeinsam mit der ArbeitssuchendenDer Berater erstellt gemeinsam mit der ArbeitssuchendenDer Berater erstellt gemeinsam mit der ArbeitssuchendenDer Berater erstellt gemeinsam mit der ArbeitssuchendenDer Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden
einen individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wieder-einen individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wieder-einen individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wieder-einen individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wieder-einen individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wieder-
eingliederung ins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Tor-eingliederung ins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Tor-eingliederung ins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Tor-eingliederung ins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Tor-eingliederung ins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Tor-
ben Röhrichtben Röhrichtben Röhrichtben Röhrichtben Röhricht
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z.B. 1.0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 7,4; mittel 5,7; schnell 5,2; sehr 
schnell: 6,3; kombiniert 6,0; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 135.

z.B. 1,5 l TSI OPF 96 kW (130 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 7,5; mittel 5,4; schnell 4,7; sehr 
schnell: 5,4; kombiniert 5,5; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 124.

z.B. 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 8,0; mittel 6,1; schnell 5,4; sehr 
schnell: 6,4; kombiniert 6,2; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 141.

z.B. 1,5 l TSI OPF 110 kW (150 PS)
7-Gang-Automatik

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 8,6; mittel 6,7; schnell 6,0; sehr 
schnell: 7,1; kombiniert 6,9; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 156.

Ausstattungs-Highlights:
Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Sport- 
Komfortsitze vorn, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Vordersitze beheizbar, Müdigkeits-
erkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, 
Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einpark-
hilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, Digital Cockpit, 
Digitaler Radioempfang DAB+, App-Connect,  
„Coming home“- und „Leaving home“-Funkti-
on, Fernlichtassistent „Light Assist“ u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Ambientebeleuchtung 30-farbig, Multifunk-
tions-Sportlenkrad in Leder, Top-Sportsitze 
vorn, Einparkhilfe vorn und hinten, Notbrems- 
assistent „Front Assist“, Digital Cockpit Pro, 
Fußgänger- und Radfahrererkennung, Radio 
„Composition“ / DAB+, Telefonschnittstelle mit 
induktiver Ladefunktion, Klimaanlage „Clima-
tronic“, LED-Scheinwerfer, Müdigkeitserken-
nung, App-Connect u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Sport- 
Komfortsitze vorn, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Müdigkeitserkennung, Notbremsas-
sistent „Front Assist“, Parklenkassistent „Park 
Assist“ inkl. Einparkhilfe, App-Connect, Digital 
Cockpit, Digitaler Radioempfang DAB+, Telefon-
schnittstelle, Klimaanlage, „Coming home“- und 
„Leaving home“-Funktion, LED-Plus-Schein-
werfer, Fußgängererkennung u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Ambientebeleuchtung 30-farbig, Top-Komfort- 
sitze vorn, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder 
(beheizbar), Vordersitze beheizbar, Automati-
sche Distanzregelung ACC, Einparkhilfe vorn und 
hinten, Müdigkeitserkennung, Notbremsassis-
tent „Front Assist“, App-Connect, Digital Cock-
pit Pro, Digitaler Radioempfang DAB+, Telefon-
schnittstelle, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ 
(3 Zonen), LED-Scheinwerfer u.v.m.

GOOLLFF RR-LLINEE T-ROOCCC CAABRRIOLETT R--LINNE TIGUUAAAN RR-LIINE

LACKIERUNG KANN FREI GEWÄHLT WERDEN - LIEFERZEIT AB 2 MONATE

1 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland. 2 Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. 3 Sonderzahlung: 
990,- €; Laufzeit: 48 Monate; Jährliche Fahrleistung: 10.000 km. Zzgl. Zulassungskosten. Ein Leasingangebot der Volkswagen Leasing GmbH, GifhornerStr. 57, 38112 Braunschweig, für 
die wir als ungebundener Vertreter tätig sind. Abb. zeigt Sonderausstattung. Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Aktion gültig solange der Vorrat reicht

Ihr Volkswagen Partner 
Kurt Stricker GmbH & Co. KG 
Weidenweg 4 ∙ 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11
www.autohaus-stricker.de

Lise-Meitner-Str. 15 ∙ 32760 Detmold
Tel. 052 31 / 30 80 89 0
www.autohaus-stricker.de

NEUWAGEN NUR AM STANDORT HORN!

SPORTLiCH

Nachlass2:

UPE1: 33.294,- €

Werksauslieferung:

4.759,- €

904,- €

monatlich3 ab €

Nur 99900,- €€ Anzzahllunng

28.490,- €
Aktionspreis
inkl. Werksauslieferung:

inkl. Werksauslieferung:

Nachlass2:

UPE1: 34.149,- €

Werksauslieferung:

5.259,- €

814,- €

monatlich3 ab €

Nurr 99900,- €€ Anzzahllunng

28.890,- €
Aktionspreis
inkl. Werksauslieferung:

inkl. Werksauslieferung:

Nachlass2:

UPE1: 40.709,- €

Werksauslieferung:

6.360,- €

904,- €

monatlich3 ab €

Nurr 99900,- €€ Anzzahllunng

34.349,- €
Aktionspreis
inkl. Werksauslieferung:

inkl. Werksauslieferung:

Nachlass2:

UPE1: 45.859,- €

Werksauslieferung:

7.169,- €

904,- €

monatlich3 ab €

Nurr 99900,- €€ Anzzahllunng

38.690,- €
Aktionspreis
inkl. Werksauslieferung:

inkl. Werksauslieferung:


